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Im Bereich Landwirtschaft war eine geringe Zunahme 
des Anteils der mit Frauen geschlossenen Verträge zu be-
obachten (26,1 %). In den Bereichen Handwerk (18,4 %) 
und Seeschifffahrt (12,8 %) spielten Ausbildungsverträge 
mit Frauen anteilig nur eine geringe Rolle.13

In allen Bundesländern lag der Frauenanteil an den 
neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen 2021 unter 
dem der Männer: 14 Erneut wurde in Berlin (39,6 %) der 
größte Anteil der mit Frauen abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträge registriert. Es folgten Hamburg (38,8 %), 
Bremen (38,5 %), Bayern (37,4 %), Baden-Württemberg 

13	 Detaillierte Ergebnisse aus der BIBB-Erhebung über neu abgeschlossene 
Ausbildungsverträge differenziert nach Geschlecht, Zuständigkeitsbereichen 
und Landesteilen für den Zeitraum 2005 bis 2021 stehen in den Tabellen 
79 https://www.bibb.de/de/141941.php (Absolutwerte) und 80 (Anteils-
werte) https://www.bibb.de/de/141943.php zur Verfügung.

14	 Differenzierte Erhebungsergebnisse zum Frauenanteil nach Bundesländern 
im Zeitverlauf sind unter https://www.bibb.de/de/141943.php in der 
Tabelle „Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge nach Zuständigkeitsberei-
chen mit prozentualer Verteilung nach Geschlecht von 2005 bis 2021 nach 
Ländern“ zu finden.

(36,8 %), Schleswig-Holstein (36,7 %) und Rheinland-
Pfalz (36,4 %). Unterhalb des Bundesdurchschnitts von 
36,3 % lagen die Länder Niedersachsen (36,2 %), Hessen 
(36,0 %), Nordrhein-Westfalen (35,9 %), Mecklenburg-
Vorpommern (35,4 %), Saarland (35,3 %), Sachsen 
(33,5 %), Brandenburg (33,0 %), Thüringen (32,9 %) 
und Sachsen-Anhalt (31,2 %) → Tabelle A1.2-4. Zu den 
geschlechtsspezifischen Ergebnissen der Erhebung zum 
31. Dezember → Kapitel A5.2, Kapitel A5.4 und Kapitel 
A5.8.

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge mit 
verkürzter Ausbildungsdauer

Bei der BIBB-Erhebung zum 30. September wird zwi-
schen Ausbildungsverträgen mit regulärer (in der 
Ausbildungsordnung vorgesehener) Ausbildungsdauer 
und solchen Verträgen unterschieden, für die bereits bei 
Vertragsabschluss eine Verkürzung von mindestens sechs 
Monaten E  vereinbart wurde (verkürzte Ausbildungs-
dauer: naa_kurz) → Tabelle A1.2-4.

Tabelle A1.2-5: �Entwicklung der Zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge in staatlich anerkannten 
Ausbildungsberufen, deren Ausbildungsordnung eine zweijährige Ausbildungsdauer vorsieht1

 
2018 2019 2020 2021 2021 zu 2020

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Deutschland

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
mit zweijähriger Ausbildungsdauer  
insgesamt

45.570 100,0 44.322 100,0 40.158 100,0 39.750 100,0 -411 -1,0

Betrieblich 42.432 93,1 41.436 93,5 37.239 92,7 36.537 91,9 -705 -1,9

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

3.138 6,9 2.886 6,5 2.919 7,3 3.213 8,1 294 10,1

Westdeutschland

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
mit zweijähriger Ausbildungsdauer  
insgesamt

36.954 100,0 35.958 100,0 32.424 100,0 31.509 100,0 -915 -2,8

Betrieblich 34.947 94,6 34.158 95,0 30.480 94,0 29.226 92,8 -1.254 -4,1

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

2.007 5,4 1.803 5,0 1.944 6,0 2.283 7,2 339 17,4

Ostdeutschland

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
mit zweijähriger Ausbildungsdauer  
insgesamt

8.616 100,0 8.364 100,0 7.734 100,0 8.241 100,0 507 6,5

Betrieblich 7.482 86,9 7.281 87,1 6.759 87,4 7.311 88,7 549 8,1

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

1.134 13,1 1.083 12,9 975 12,6 930 11,3 -45 -4,5

1 �Ohne Berufe nach Ausbildungsregelungen für Menschen mit Behinderung (nach § 66 BBiG bzw. § 42r HwO).

Quelle: �Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September, Stand der Daten: 09.12.2021.  
Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet;  
der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen                                                                                                                  BIBB-Datenreport 2022


